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TERMINE AUF EINEN BLICK

Naturschätze erhalten: Hilf mit!
Die Aktion Heugabel setzt sich seit nunmehr 27 Jahren für den Erhalt 
der Artenvielfalt in der Region ein. Freiwillige Helfer unterstützen 
die Landwirte bei der aufwendigen Pflege von Magerwiesen. 

Magerwiesen sind wahre Biodiversitäts-Hotspots: Auf einer Fläche von fünf 
mal fünf Metern findet man bis zu sechzig verschiedene, teilweise selte-
ne Pflanzenarten. Und eine Faustregel besagt, dass pro Pflanzenart zehn 

Tierarten diesen Lebensraum nutzen. Um 
diese Vielfalt zu sichern, müssen diese Wiesen 
regelmäßig gepflegt werden, da sie sonst 
langfristig verbuschen. Die Helfer der Aktion 
Heugabel helfen jeweils halbe oder ganze Tage 
bei Mäharbeiten, beim Schwenden, bei der 
Neophyten-Bekämpfung oder beim Auflesen 
von Streuobst. Für diesen Einsatz werden sie 
mit einer feinen Jause und zum Ende der 
Saison mit einem geselligen Beisammensein 
und Gewinnspiel beim Heugabelfest belohnt. 
Wer einen Beitrag leisten möchte, die Walgauer 
Naturschätze zu erhalten, findet unter walgau-

wunder.at/heugabel-helfer-werden weitere Informationen und Kontaktdaten. Es 
braucht keinerlei Vorkenntnisse für diese Einsätze. 
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14.7. „Songwriter`s Night“ am Kultursteg
 im Steinbruch
15.7. Konzert-Tag am Kultursteg 
15.7. + 19.8. Musikantenstammtisch ab
 20 Uhr im Gasthof Walgau
22.7. Führung „Ein Blick in die Spätgotik“  
 ab 16 Uhr, St. Martinskirche
27.7. + 24.8. Elternberatung von 9 bis
 10.30 Uhr im Gemeindezentrum
27.7. Kuchenfest für Senioren ab 15 Uhr 
 im Restaurant Franzoi
28.7. Dankefest der LEADER-Region ab 
 17.30 Uhr im Steinbruch

Begeisterndes Konzerterlebnis
Bei ihrem Gemeinschaftskonzert am 2. Juli ernteten der Ludescher 
Kirchenchor und der Chor „Sonnasita“ aus Blons viel Applaus. 

„Viva la musica!“ – Unter diesem Motto präsentierten verschiedene Ensembles, 
Solisten und der Gesamtchor, auch von Klavier und Gitarre begleitet, unter der 
Gesamtleitung von Alice Dobler Trizsi ein abwechslungsreiches Programm, das 
die Zuhörer mit viel Applaus quittierten. Schon die öffentliche Generalprobe 
am Samstag war gut besucht, am Sonntag war dann jeder Platz in der St. 
Martinskirche besetzt. Sogar vor der Kirche lauschten Besucher den geistlichen 
Liedern aus verschiedenen Epochen. Die Begeisterung des Publikums spiegelte 
sich in den Einnahmen wider. Die freiwilligen Spenden der Konzertbesucher 
summierten sich auf rund 2000 Euro, die je zur Hälfte an das „Netz für Kinder“ 
und an das Vlbg. Kinderdorf übergeben wurden. Fotos: Kirchenchor

Du bist noch nicht Mitglied?
Wir freuen uns auf deine Mitgliedschaft!

Gesundheits- und Krankenpflegeverein Ludesch
Raiffeisenstraße 56, 6713 Ludesch
T 0677/6465 7072, gkpv.ludesch@gmx.at 
www.hauskrankenpflege-vlbg.at

„Mir firand üsre Region“
Die LEADER-Region Vorderland-
Walgau-Bludenz feiert den Abschluss 
der ersten und den Start in die nächste 
Förderperiode.

Interessierte sind beim Dankefest am 28. Juli 
ab 17.30 Uhr im Ludescher Steinbruch herzlich 
willkommen. Um Anmeldung unter office@
leader-vwb.at wird gebeten.

Kuchen- und Grillfest für Senioren
Unter dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ laden die Gemeinde 
Ludesch, Senioren Ludesch 50+ und der Pensionistenverband 
Ludesch zum Kuchen- und Grillfest.

Das gesellige Beisammensein bei Kuchen und Kaffee geht am Donnerstag, 27. 
Juli ab 15 Uhr im Café-Restaurant Franzoi über die Bühne. Am 24. August ab 11 
Uhr ist bereits das nächste Treffen – ein Grillfest im Steinbruch – angesagt.

Alpmesse im „Rauhen Staffel“
Militärpfarrer Alois Erhart zelebriert am Sonntag, 13. August eine 
Messe auf der Ludescher Alpe „Rauher Staffel“. 

Alle Ludescherinnen und Ludescher sind ab 13 Uhr zum Gottesdienst herzlich ein-
geladen. Die Alpe Rauher Staffel liegt unweit des idyllischen Formarinsees, der mit 
dem Ortsbus über Lech-Zug erreichbar ist. Privatautos können in der Parkgarage 
„Anger“ in Lech abgestellt werden. 

„Ein Blick in die Spätgotik“
 
– Unter diesem Titel lädt die Pfarre Ludesch 
am Samstag, 22. Juli zu einer informativen 
Führung durch die St. Martinskirche. Werner 
Gerold stellt ab 16 Uhr die Besonderheiten 
und Kostbarkeiten des alten Kirchleins vor. 
 

Sommeröffnungszeiten
 
Während der Sommerferien von 10. Juli bis zum 
8. September gelten im Gemeindeamt einge-
schränkte Öffnungszeiten. Die Mitar bei ter ste-
hen täglich von 7.30 bis 12 Uhr zur Verfügung, 
nachmittags ist kein Parteienverkehr vorgese-
hen. In Ausnahmefällen können aber Termine 
außerhalb dieser Öffnungszeiten telefo-
nisch vereinbart werden (Tel: 05550/2221). 
Am „Fenstertag“ vor dem Marienfeiertag – 
Montag, 14. August – bleibt das Gemeindeamt 
geschlossen. 
Die Mitarbeiter der Bauverwaltung im DLZ 
Blumenegg machen von 7. bis 18. August 
Betriebsurlaub. Das Wertstoffsammelzentrum 
ist den ganzen Sommer über zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet. 
Die Bücherei im Gemeindezentrum bleibt 
während der Sommerferien am Donnerstag 
Vormittag geschlossen. Lesestoff kann jeweils 
am Dienstag von 8.30 bis 11 sowie 17 bis 19 
Uhr, am Donnerstag von 17 bis 19 Uhr und am 
Freitag von 9 bis 11 Uhr ausgeliehen werden.
Vom 31. Juli bis zum 12. August bleibt die 
Bücherei geschlossen.
 

Elternberatung
 
Mütter und Väter von Kleinkindern sind am 
Donnerstag, 27. Juli und am 24. August von 
9 bis 10.30 Uhr nach vorheriger Anmeldung 
unter Tel: 0650/4878735 zur Elternberatung 
im Fossasaal des Gemeindezentrums herzlich 
eingeladen. 

Poly-Schüler informierten sich
Vierzig Poly-Schüler aus der e5-Region Blumenegg erlebten am 4. 
Juli einen informativen Vormittag im Wertstoffsammelzentrum des 
Dienstleistungszentrums (DLZ) Blumenegg. 

DLZ-Mitarbeiterin Anna-Lena Schiller zeigte den Jugendlichen, wie wichtig 
es ist, dass Wertstoffe richtig getrennt werden, während e5-Teamleiterin Lea 
Kaman den Zusammenhang von Konsum und Klima erläuterte. Der Bludescher 
e5-Leiter Walter Wakonigg informierte mit Kurzvideo über die attraktive Zweirad-
Elektromobilität. Danach konnten die Jugendlichen ein Elektro-Moped testen. Otto 
Rinner, Teamleiter von e5-Thüringen, forderte die jungen Leute dazu auf, mit dem 
Ergometer Strom zu strampeln, um damit Licht zu machen und erklärte, wie wert-
voll der bewusste Umgang 
mit elektrischer Energie 
ist. Zum Abschluss wur-
den vier Hauptpreise des 
Energieinstituts verlost. 
Pausengetränke und ein Eis 
spendierte die Gemeinde 
Thüringen. Foto: Handout



Abschlussfest für die Schülerkinder
Ende Juni stand im Gemeindekindergarten das Abschlussfest für 
die „Großen“ auf dem Programm. Die Pädagoginnen berichten:

Heuer konnten die Kinder bei wunderbarem Wetter verschiedene Stationen 
besuchen. Von Sack hüpfen, über Dosen werfen, Fahrzeugparcours, Gummi hüp-
fen, Wasserperlensuchspielen und Kinderschminken war alles dabei, was den 
Kindern Spaß gemacht hat. Nach diesen Spielen gab es eine besonders großar-
tige Überraschung. Clown Pompo besuchte uns im Kindergarten. Ein Kunststück 

nach dem anderen wurde von ihm vorgeführt. 
Die Schülerkinder waren hellauf begeistert 
und das Gelächter war überall zu hören. Clown 
Pompo zog nicht nur die Kinder in seinen Bann, 
sondern zauberte auch die eine oder andere 
Lachträne in das Gesicht der Pädagogen. Nach 
dieser gelungenen Überraschung stärkten sich 
die Kinder mit Würstchen und Pommes und 
freuten sich über ein Schülergeschenk von den 
Pädagoginnen. Danke an die Gemeinde für die 
finanzielle Unterstützung und Clown Pompo 
für die lustige Aufführung. Wir wünschen allen 
„Großen“ viel Erfolg und einen guten Start in 
die Schule. Wir werden euch vermissen!
Fotos: Kindergarten

Vorwort des Bürgermeisters

Da waren wir letztes Mal wohl etwas zu vor-
eilig. Ludesch ist keineswegs schon in der 
Sommerruhe versunken. In den letzten Tagen 
war noch viel los und einiges steht noch an. 
Deshalb haben wir uns entschlossen, doch 
noch ein Gemeindeblatt zu verschicken, bevor 
wir jetzt wirklich in die Sommerpause starten. 
Lasst euch inspirieren und tankt eure Batterien 
wieder auf, sodass ihr dann im Herbst eure 
Vorhaben wieder mit neuer Energie vorantrei-
ben könnt. Ich würde mich freuen, mit euch 
auf dem einen oder anderen Event zu plaudern 
und wünsche euch einen erholsamen Sommer.

  Euer Bürgermeister
  Martin Schanung

Verkaufe - tausche - suche
l Die Gemeinde Thüringen vermietet eine 2- 
Zimmer-Wohnung (inkl. Kellerabteil, keine 
Tiefgarage, kein Balkon/Terrasse), Miete inkl. 
Betriebskosten zirka 950 Euro.  Tel: 05550/2211

Entsorgung

19.7., 2.+16.8. Abfuhr von Bio-, Rest- und 
Sperrmüll im Dorf
14. + 28.7., 11.8. Abfuhr von Bio-, Rest- und 
Sperrmüll am Lude scherberg
18.7., 16.8. Abfuhr von Kunststoffmüll im Dorf
26.7., 23.8. Abfuhr von Kunststoffmüll am 
Lude scher berg
Wertstoffe, Elektro-Schrott, Bauschutt, Alt klei-
der, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe kön-
nen im DLZ Blumenegg jeweils am 
Mittwoch von 9 bis 18 Uhr sowie am 
Freitag und Samstag jeweils von 
9 bis 17 Uhr abgegeben werden. 

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
er scheint in Kalenderwoche 34. Unterlagen 
für ge   wünsch te Beiträge sollten bis 17.8., 12 
Uhr bei Ilse Dünser (gemeinde@ludesch.at, 
Tel: 05550/2221-205) im Gemeindeamt abge-
geben werden.
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Musikantenstammtisch
 
Jeden dritten Samstag im Monat treffen sich 
die Musikanten der Region zum gemütlichen 
Austausch im Gasthof Walgau. Interessierte 
sind am 15. Juli und am 19. August herzlich ein-
geladen, ab 20 Uhr am Musikantenstammtisch 
Platz zu nehmen. 

Leitung der Volksschule 
bleibt in bewährten Händen
 

Mit Beginn des Som mer-
semesters hatte Elisa beth 
Öttl interimistisch die 
Leitung der Volksschule 
Ludesch über  nommen. 
Nun wurde die versierte 
Pädago gin aus Ludesch 
offiziell mit Beginn des 
nächsten Schuljahres als 
neue Direk to rin bestätigt. 

Bereitschaftsdienst Ärzte

12.7. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
13.7. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
14.7. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
15.+16.7. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
17.7. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
18.+19.7. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
20.7. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
21.7. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
22.-24.7. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
25.+26.7. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
27.7. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
28.7. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
29.+30.7. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
31.7. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
1.+2.8. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
3.8. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
4.-6.8. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
7.8. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
8.+9.8. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
10.8. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
11.8. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
12.8. Dr. Pircher, Frastanz (05522/52400) 
13.8. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
14.-15.8. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
16.8. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
17.8. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
18.-21.8. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
22.+23.8. Dr. Schmidbauer, Ludesch (-50/21300)
Dr. Barbara Schmidbauer befindet sich 
seit 10. Juli im Urlaub. Die Ordination 
bleibt noch bis 4. August geschlossen. Die 
Gemeindeärztin wird in dieser Zeit von den 
Kollegen im Sprengel vertreten. Weitere Aus-
künfte gibt es unter dem Ärztenotruf, Tel: 141, 
medicus-online.at sowie in der Gem2Go-App 
(unter Notdienste).

Mit der Rikscha ins Grüne
Wer nicht mehr so beweglich ist, muss auf Fahrrad-Touren ins Grüne 
nicht verzichten. Menschen mit Mobilitätseinschränkung können 
sich mit der Rikscha durch die Gegend kutschieren lassen.

Die Gemeinde Ludesch hat so ein Gefährt angeschafft. Drei Piloten stehen an 
den Nachmittagen am Montag und Mittwoch für Ausfahrten ins Grüne – gerne 
auch mit Begleitung – bereit. Die Kosten werden von der Gemeinde Ludesch 
übernommen. Interessierte können sich unter 05550/2221-210 zur gemütlichen 
Rikscha-Fahrt anmelden. 

Drei Rikscha-Piloten freuen sich 

bereits auf ihre Fahrgäste. 

Jetzt Hecken und Sträucher stutzen
Hecken, Bäume und Sträucher verschönern das Ortsbild, bieten 
Vögeln Nistplätze, Bienen und Insekten Nahrung und bereichern 
damit unseren Lebensraum. Sie sollten aber auch regelmäßig 
gestutzt werden. 

Denn wuchernde Hecken, Sträucher und Bäume können schnell zur Gefahr wer-
den, wenn sie in den Gehweg oder Straßenraum ragen oder Beschilderungen 
und Straßenlaternen verdecken. Häufig beeinträchtigen Bäume und Sträucher 
den Einblick in Kreuzungsbereiche oder behindern das Begehen der Fußwege/
Gehsteige. Es ist gefährlich, wenn etwa Passanten mit Kinderwagen, Senioren 
mit Gehilfen, Rollstuhlfahrer oder auch Kinder bis zum Alter von acht Jahren, 
die mit ihrem Fahrrad eigentlich auf dem Gehweg bleiben müssen, gezwungen 
sind, auf die Straße auszuweichen. Herabfallende Äste überhängender Bäume 
können ebenfalls zu einer erheblichen Gefahrenquelle werden. Für etwaige 
Sach- oder Personenschäden haftet dann der Eigentümer. 
Die Gemeindeverantwortlichen bitten deshalb alle Gartenbesitzer, aktiv dazu 
beizutragen, solche Unfälle zu vermeiden. Der Wuchs von Hecken, Bäumen und 
Sträuchern sollte genau beobachtet und bei Bedarf zur Heckenschere gegriffen 
werden. Alle Äste und Zweige, die in Straßen und Gehwege ragen, müssen 
unbedingt entfernt werden. Verkehrs- und Straßenschilder dürfen nicht durch 
Zweige verdeckt sein. Bei Hydranten ist ebenfalls darauf zu achten, dass sie nicht 
von Pflanzen überwuchert werden. Regio lädt zum 65+-Bockbierfest

Live-Musik, Unterhaltung und Kulinarik aus dem Walgau sind 
angesagt, wenn die Regio Im Walgau die Seniorinnen und Senioren 
der Region zum Bockbierfest nach Frastanz einlädt. 

Alle Walgauerinnen und Walgauer ab 65 Jahren sind am Sonntag, 10. September 
im Festzelt bei der Brauerei Frastanz herzlich willkommen. Von 10 bis 14 Uhr 
wird dort ein geselliges Programm geboten. Die Regio präsentiert außerdem 
ihre Angebote für die Senioren der Region. Die Plätze sind begrenzt. Wer mit 
dabei sein möchte, sollte sich rechtzeitig Tickets sichern. Karten um 14 Euro 
inklusive Mittagessen, Getränken, Kaffee und Kuchen und Anreise mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln sind von 24. Juli bis 18. August im Bürgerservice des 
Gemeindeamts erhältlich. Ludesch hat ein Kontingent von 180 Karten. 

Starkes Team für den Kindergarten
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Gemeindekindergartens 
stärkten kürzlich mit einem Team-Event ihre Zusammenarbeit. 

„Die Stärke eines Teams ist jedes einzelne Mitglied. Die Stärke jedes einzelnen 
Mitglieds ist das Team.“ – Gemäß diesem Motto trafen sich die PädagogInnen des 
Gemeindekindergartens Ende Juni zum Teambuilding mit Hüttenübernachtung. 
Die TeilnehmerInnen gehen gestärkt aus diesem Event und bedanken sich auf 
diesem Wege bei der Gemeinde für diese tolle Möglichkeit. Foto: Kindergarten

Anzeichen von Feuerbrand?
Feuerbrand ist hochinfektiös. Die Gemeindeverantwortlichen 
bitten deshalb alle Gartenbesitzer, ihre Bäume und Sträucher auf 
Anzeichen für diese Pflanzenkrankheit zu kontrollieren.

Dunkelbraun bis schwarz gefärbte, wie verbrannt wirkende Stiele und Blätter 
sind das auffallendste Anzeichen für Feuerbrand. Wer den Verdacht hat, 
dass Sträucher oder Bäume befallen sein könnten, sollte dies so schnell 
wie möglich im Gemeindeamt (Tel: 055550/2221) oder im DLZ Blumenegg 
(05550/20019) melden und die Pflanzenteile keinesfalls selbst entfernen. Sie 
müssen nämlich fachgerecht entsorgt werden, um einer weiteren Verbreitung 
der Pflanzenkrankheit vorzubeugen. Ein DLZ-Mitarbeiter begutachtet die betrof-
fenen Pflanzen und berät die Gartenbesitzer über die weitere Vorgangsweise.


